
Wichtige Erfindung.
Vortreffliche

Waschmaschine.
Unterschriebener ist zum Eigenthümer vou

Hrn. Gchugert's neulich erfundener patentir-
ter Waschmaschine geworden, für die Caun-
ties Lecha, Montgomern und Berks, und ist
nun am Verfertigen solcher Maschine», a»
seiner Werkstatt, an der tLcke der IVao-
kington und 7ten Straße, dem alten
dcnlsch-rcformirteil Schulhause gegenüber, i»
der Stadt Reading; wo er eine» Vorrath
derselben zum Besichtige» »nv Verkauf, auf
Hand hält, zu dem »iedl igeu Preise von 6
Thalern, und sie sollen dem Käufer an irgend
eine» Ort, innerhalb der benannren Caunties,
an'S Haus gebracht werden.

Diese Maschine ist für Wohlfeilheit, Wirk'
samkeit und Vollkonlenheit in jeder Hinsicht,
ohne Ausnahme, die größte Erfindung in der
bekannten Welt.?Es ist die einzige Wasch-
maschine »liter den viele» Tansenden, die schon
probirt worden sind, welche als vollkommen
erklärt worden. Dieselbe wäscht ohne zu rei-
ben oder zu bürsten, zu reißen oder abzunut-
zen, zu pressen oder zu drücken.

Auch bricht sie keine Knöpfe ab, und ver-
richtet alle die feinen Arbeite», als : Sannie,
Trncks, Franzen ?e. zn säubern, in wenige»
Minuten; a»ch reinigt sie vollkommen alle
Röcke, Heinde», Bettücher ?c. vo» der gröb-
sten »ud schmutzigste» Art, mit weniger als
dem zehnten Theil der Seife, die anf die ge-
wöhnliche Weise des Waschens angewendet
werden muß. Ein Mädchen von >2 Jah-
ren kann mehr in zwei Stnnden waschen als
zwei Weibspersonen ,» einem Tage mit der
Hand.

Der Pattnteignthttmer, Herr Schngert,
bietet Klvö einiger Person die einen Fehler
an der Maschine zeigen oder derselben eine

Verbesserung anbringen kann. Da die Bau
art und Operation dieser Maschine einfach
ist, so besorgt der Eigenthümer daß Perso-
nen verleitet werden mögen dieselbe nachzu-
machen, zu verkaufen und zu gebrauchen, in
Beeinträchtigung seiner Rechte; er warnt da-
her Jedermann gegen das Verfertigen, Ver-
kaufen und Gebrauchen derselben, ohne seine
EinwilliMng, indem er entschlossen ist alle
Solche gerichtlich zn belangen, die sich anf
diese Weise mit seinen Rechten bemitteln in
den Caunties Lecha, Montgomery und Berks,
und die vierzehn Jahre dauern vom Isten
Mai 18-IZ. Er behält sich das Recht vor
für Schadenersatz oder die Strafe vo» vier
Thalern alle solche zn belangen, die eine ein-
zige Maschine der Art machen, verkaufen
oder gebrauchen.

lobn Zviffert.
Januar !ü. 3M.

Ganz vorzüglich gewachsen, nebst Psirschei,
Birnen, Pflaumen und Rirschenbämnenvon ausgesuchten Verschiedenheiten, zum Ver-
kauf bei Samuel Revee, zu Salem, Neu Jersey.
Agent in Philadelphia John R. Brick, No. 35
Chesnut Straße. Bestellungen von Reading
werden prompt besorgt, wenn sie abgegeben
werden an Henry tonnar'd.

November 14. KM.

irl a n d a,
Herzogin vonßretagne.

fEiue Geschichte des Alterthums.)
Dieses kleine Merkchen hat nnn die Pres-se verlasse» uud ist sowohl einzeln als beim

Dutzend in der Druckerei dieser Zeitung zu
haben. Dasselbe enthält 104 Seiten, ist in
nette» Einband gebunden und kostet 575 Ct.
das Exemplar, oder H 5 das Dutzend.

Reading, den 5. December.

Gegen - Rheumatbic und Nücl'eu-
Schmerzeu Linement,

verfertigt von loknßienlcy.
Dieses Linement ist das bewährteste Micccl

welches jemals vor das Publik»,,, gebracht
worden ist; es verschafft sogleiche Linderung,
wenn Gebrauch davon geinacht wird. Die
Rücken-Schmerzen curirt es beim ersten oder
zweite», Mal Schmieren.

zn haben in dieser Druckerei.
Preis: Cent die Flasche.

Reaving, April L5. lw.

Der Redliche Forscher,
oder

Blick auf die Kontroverse zwischen Hrn.
Steinbacher und Hrn. Berg, vorge-

habt am 17, 18 und 19. Oktober
1842.

Das ganze Wertchen, bestehend aus zwölfHeften, hat die Presse verlassen ~d ist >»,»
,n dieser Druckerei sowohl in einzelne» hef-
ten wie im Ganzen zusammen geheftet mit
farbigen Umschlägen, zuhaben. Das Gan,

ze bildet nun ein 5,84 Mite,, starkes Buch,
dessen Inhalt für Christen aller Confesstonen
und besonders für deutsche Katholiken, sehr
interessant ist.

Reading, Sept. 12.

Kohlen! Kohlen ü
an Lauer's Brauerei, in der Chesnutstra-

ße, nahe der Ecke der 3ten, Reading.
Der Unterzeichnete benachrichtigt die Bür-

ger vou Reading nnd der Umgegend, daß er
sich mit einem Vorrath der berühmtesten
Sorten rothasche Kohle» versehen hat, näm-
lich - vom Schiitldeilde» Berg ssli-n-p wonn-
t»ir>,) grob«, gebrochene, Ofen-, Nuß- und
Erbsen-Kohle,l?ebenfalls, eine Verschieden-
heit von weiffasche u. f. w., welche er geson-
nen ist an de» niedrigsten Preisen für Baar-
gel» zu verkaufen.

Friedrich Lauer, Bierbrauer.
Reakjng, September 12. SMt.

Oa k e l e y '6
Reitiigungs Syrup.

Die Eigenschaften von Oakley's Reini.
gnngS'Syrnp von Sarsaparilla, als Re?ii-!
Ger des Blutes, sind »in Allgemeinen so wohl
bekannt, dass es ilnncrhig ist viclßaum ans
znfltlle», um die Vortheile zu erklären die
dnrch seinen Gebrauch erlangt werden. Je-
der der ihn gebranchte, hat d»e wohlthätigen
Resultate erfahre» uud Alle empfehle» es
mit dem vollste» Vertraue». Aerzte vom
höchsten Stande in ihrem Fache, verschreiben
sie ihre» Patience»; da sie keine schädliche
Theile enthalt sonder» von den mildcstc» a-
ber doch wirksamst?» vegitabilischeuMateri-
alien zusammengesetzt ist, wird sie mit Ver
tränen dargeboten, als das billigste u. wirk-
samste Rciiiigiingsmittcl des Blutes, was
bekannt ist. Der Gebrauch vo» nnr weni-
ge» Flasche», besonders in den Frühlings
mouaten, wird die eucschieuenste Besserung
nnd Stärkung des Systems erzeugen und
jede» Saamtii zur Kranthcit ersticke» der

eiltstaiide» sei» uiag, und ausserdcm dci»
Körpcr Gesundheit uud Munterkeit geben.

Für die Hciluiicz vo» Scorfula, Kings
übel, Rheumatismus, Tettcr, Pnupel»
oder Ausfahren der Haut, weisse Geschwül-
ste», Fistel», chronische» Huste», Asthma
,c. :c., sind die zahlreichen Zeugnisse im
Besitz des Unterschriebenen und seiner Agen-
ten, von Aerzten und Andern, hinlänglich
den Ungläubigsten zn überzeugen, dass es das

wirtsamste aller Preparate von Sarsaparil-
la ist.

Znni Verkauf, in, Grossen nnd Kleinen,
bei dem Eigenthümer George IV.Oak'cl ey,
Nord stc Strasse, in Reading, Berts Cannr.

Reading, den lsten April 1839.

Certificate von respektabel?!, Leuten kön
»en in einigein der Ctohre nachgesehen

werden wo die Medizin zu haben ist,
von welchen die folgenden einige

find.
Ich habe Hrn. Thomas Diehm's Familie

seit den letzten Jahren bedient, während wel-
cher Zeit ich gelegentlich für die Fea» Dich»,
für deii i» obigen Certificate,- wähntem Uebel
vorschrieb, mit nur geringer Linderung.?
Ich habe jede Ursach zu glauben dass die Wie
derhcrstellnng ihrer Gesundheit allein dem
Gebrauch vo» Hrn. Oakeley'S Reinigiings
Syrup vo» Sarsaparilla zlizuschleibc» ist.

Salomo» G. Birch, M. D.
Reading, den ersten April IBSU.

Reading, März It, IA4A.
Hr. Oakeley?lch glaube, dast es Pflicht ei-

nes Jeden ist, alleS zu thun was in seiner
Macht ist, für das Wohl seiner Mitmenschen,
und da ich überzeugende Beweise in meiner Fa-
milie hatte, von den wunderbaren Eigenschaf-
ten Ihres Reinigungs-Syrups von Sarsapa-
rilla, empfehle ich denselben gewissenhaft allen
Leidenden. Wir hatten das Unglück zwei von
unsern Kindern zu verlieren, durch den Aus-
bruch eiternder Wunden welche ihr Gesicht,
und Hals bedeckten, obwohl w>r einige der ge-
schicktesten Aerzte zu ihrer Behandlung halten,
und alle bekannten Mittel probirt hallen,
Swwain's Panacea mit eingeschlossen, ohne
Erfolg Ein anderes meiner Kinder wurde auf
dieselbe Art befallen, ihr Gesiebt und Hals
war ganz bedeckt; der Ausfluß war so stark
und die Krankheit zu einer solchen Höhe, daß
wir auf ihr Leben verzichteten. Von den wun-
derbaren Wirkungen Ihres Reinigungs - Sy-
rups, von Sarsaparilla, borend, wurden wir
bewogen ihn zu probiren, als die letzte Zuflucht;
«r wirkte gleich dein Rufe; die Geschwüre fin-
gen sogleich an zu heilen, wenige Botteln brach-
ten sie zur völligen Gesundheit, welche sie seit-
dem ununtebrochen genossen. Als ein Reiniger
des Blutes, glaube ich sicher, hat sie ihres glei-
chen nicht.

John M o y e r, Schneider.
Wallmiß, nahe der tten Straße, Reading.

Tiilpehoccy», April I«4Z.
Hr. Oakeley-Mein Weib Elisabeth war

lange Zeit sehr mit Rheumatismus geplagt,
von welcher sie schien geheilt zn sein, als ein
Geschwulst vou geschwüriger Natur sich an
ihrer Brnst zeigte, welches ebenfalls vou dem
angestellte» Arzte cutfernt wnrde; alsdann
öffnete sich ei» Geschwür au einem Beine,
welches schnell anwuchs, obgleich alles ange-
wendet ward was von einem geschickten Aerzte
zn thnn war, nn, es zu heile». Das Eiter»
nnd schwür nahm täglich zu ; endlich empfahl
ihr Arzt Ihren ReiillgiiiigS-Syrnp von Sar
saparilla, sie nahm l'los drei Flaschen, welche
die Krankheit gänzlich entwurzelten und ihre
Gesundheit vollkommen herstellten. Ich er-
achte cs als Pflicht gegen Sie nnd das Pnb
litiiin, diese schätzbare Arzney bekannt zu ma-
chen. BezeugtS, Bcueville Klein.

lobn Rlein.

Reading, Juni >359.
Wir, die Unterztichiieteil, haben im Laufe»nserer Präzis, init entschieden wohlthätiger

Wirkung in vielen Fälle», den Gebrauch vo»
Oakeley'S Reiiiignngs Syrnp von Sarsapa,
rilla angewendet, und empfehle» denselben mit
Vergnügen der Facnllät als eine vorzügli-
che Zubereitung.

H H Milblenborg, M. D.
Salm. G. Sirch, M. D.
John Otto, M. D ?c. ?c.

Reading, Juni 1839.

Mehr Beweis.
Extranende Kur von Scrofula oderKings-Uebel, bewirkt durch Oakeley's

Reinigungs Syrup.
Dies dient zu bezeugen dass meuie Frau

«Elisabeth Häfer, seit den letzte» sechs Jah-ren an den abscheulichen Verwüstungen vou
Serrula, oder Kött'gsübel gelitten wodurch,
das Gesichts angegriffen war dass Theile
der Rase Stiru und der eine Backen zerstörtwurden, uud grosse Löcher in den Muud ein-
gefresse» waren. Der lcyte ärztlich, Beistand
wurde verschaffe nnd alle bekannte Mittelversucht, aber die Krankheit schritt immer

vorwärts ?.war schnell a»iUe, n-handnehinen. >
Alle Hoffnung hatte uns verlassen, als uns
Oakeley'S Reinig»,,gS Syrnp angeraten
wurde. Ich kaufte vier oder fünf Botteln,
welch? dieKrankheit gänzlich aue dem System
vertriebe», so das meine Frau vollkommene
Gesundheit genießt; doch bleibt das Gesicht
durch die Verwüst»»,gen der Krankheit ent-
stellt. Es ist nun sieben Monat seit dein die-

se Heilung bewirkt worden, nnd ich wartete
bis daher, damit wir sicher sein möchten die
Kur sei vollkomen, und mache es »im bekannt
damit andere Leidende ebenfalls der Wohlthat
dieses uuschätzbarcu SyrupS gemessen möge».
Bezeugte meine Unterschrift den IZteu Febr.
A. D- Isaak Haft»Elsaß Tschp.

bei Friedensburg, Berks Caunty.

Douglasville, April 18, 1843.

Hr. Oakeley Mein Sohn, Edmund Leas
harre die Scrofula für drei Jahre lang, auf
eine schmerzliche und höchst fürchterliche Art,
während welcher Zeit er des Gebrauches seiner
Glieder beraubt war, sein Hals und Kopf war
mit Geschwüren bedeckt. Wir gebrauchten alle
verschiedenen Mittel, aber ohne Erfolg, bis uns
empfohlen wurde von Dr. Johnson, von Nor-
ristaun, und ebenfalls Dr. Isaak Hiester, von
Reading, Ihren Reinigungs- Syrup von
saparilla zu gebrauchen, wovon ich einige Bot-
teln bekam, deren Gebrauch die Krankheit ganz
aus dem System vertrieb, und das Kind ge-
langte wieder zu völlliger Gesundheit, welche er
seitdem ununterbrochen genießt, zum Erstaunen
vieler Personen, welche ihn während seiner
Krankheit gesehen. Ich habe es für meine
Pflicht gehalten und sende Ihnen dieses Zeug-
niß, damit Andere, welche dieselben Uebel >n
ihren Familien haben, wissen mögen wo sie eine
so schätzbare Medizin bekommen können.

Ihre Aufrichtige
Amelia Lcaf.

Neadiiig, den Ate» März, lu^>9.
Dies bezeugt daß meine Frau MrS. Deem,

beinahe l l Jahre lang an einem scrofulöse»
Ausschlag gelitte», welcher einem Tetter ähn-
lich war, nnd tiefe Löcher in ihr Gesicht, Hals
und Zlrme einsraß, dessen beständiger Aus-
fluß ihre Gesuudheit zerstörte, so daß sie oft
eiue Zeitlang bettlägerig war, währeud wel-
cher Zeit ihre Leide» sehr groß waren. Die
besten Aerzte bediente» sie nnd alle bekannte
Mittel wurde» angewendet, mit nur geringer
Linderung ihres Uebels, welches jedesmal mit
vermehrter Bösartigkeit wiederkehrte. Da
wir alle Hoffuuug ihrer Geucsiiug aufgegebeu,
war sie beinahe entschlossen den Gebranch al-
ler Medizinen aufzugebeu, sie wurde jedoch

veranlaßt «Vak'eley'a Xcinigungs Syrup
von Sarsaparilla, zu versuche»; der Ge-
brauch vou füuf Botteln desselben, hat die
Krankheit gehoben uud sie zu vollkommner
Gesundheit wieder hergestellt.

Tlioma« Diebin,
Rcading, Februar 27, 1845.
gegenüber dem Depot, Reading.

Ich bescheinige hiermit, daß meine Tochter
Rebecca lange Zeit über große Schmerzen in
allen ihren Gliedern gcklag: hatte, sie war
von einem scrofulöse» Ausschlage bedeckt, wo-
durch sio verhindert wurde ihre Geschäfte i»
der Familie zu verrichten, wegen Mattigkeit
und Schwäche; ihre Leiden waren fast uiier
traglich; wir probirten alle empfohlenen
Mittel aber ohne Erfolg. Wir hatten von
den Wundern von G. W. Oakeley'S Sarsa-
parilla Gyrnp gehört, wir probirten ihn, die
Folge davon war, ihre Gesnndheit, welche
sehr gesunken war, wurde schnell wieder her-
gestellt und sie war seit dem Gebrauch dessel.
ben immer wohl, wa>S beinahe zwei Jahre
sind. Ich wünsche, daß Jedermann mit die-
ser schätzbaren Medizin begannt werde!» möch
te. David 25ar?ey,

Constabel von Ober Bern, Berks Co.

Berks (sauntv, sf.s Ick. Benjamin Tyson, Pro-
A > thonotar der Court von Comnio»

t.v?Plcas iil nnd für Berks Caunty
bezeuge hiermit, daß icb nnt den nachbenann-
len Personen wohl bekannt bin, als : John
R. Coller, Dr. John P. Hiester, Mathias
S. Richards, Esq. William RhoadS, Acht.
John Miller, Esq. Daniel H. Boas, Wil-
liam H. Miller, John H Danfield, Henry
RhoadS Esq. Felix Beisel, Dr. Hiester H
Mühlenberg, Dr. Salomo» G. Birch, Dr.
John B. Otto.

Alle Bürger von Reading, Berks Caunty,
Pa. deren Name» den vorstehenden Zeugnis-
se» beigefügt sind, nnd daß voller Glaube»
de» dariii enthaltenen Anempfehlungen gege-
ben werden mag.

Zum Zeugniß dessen, habe ich hierunter
meine Unterschrift und das Siegel der besag-
ten Court hinzugefügt.

Benjamin Tyson, Prothonotar.
Reading August 1, IBZ9.

Agenten für Serl',! Caunty.
CloSnnd Boyer, Exeter. Bennevillc Gris-

liier, Oleyville. Laucks und Glas, FriedenS-
bnrg A. P. Cleaver, do. I. Göbell, Pe,t.
Dallinau und Barret, Langschwamin. Sam.
Fehl, BaiilttStaun. John Dociun, Ncustohr
Kirche. Peter Marquart, Amity. David
Schultz, Hereford. Samnel Treichler do.
Jacob Treichler, Washington. C.K.Schultz,
do. H. »ud D. Boyer, BoyerStann. H. B.
RhoadS, do. R. A. Jones, Unionville. F.
Seltzer, Lawrenzville, I. G. Schank, ditto.
Lcvi R. Gilbert, Neu Berlin. I. H. Vech-
tel, Bkchtelsvillc. Heidtureich n. Kutz, Kutz-
tauu. Peter Kiiabb, Oley. Samuel Lobach,
LobachsMe. Jacob Klein, Bern. J.Stnmp
NeumattStattil. W»n. Fischer, Heidelberg.
Samuel Moor, Stauchsburg. Johu Hoff
mau, Siiitlug Spring. Win. u. G. Vander
slise, Womelsdorf. Lott Benson, do. Sam.
M. Althaus, Maivencriek. I. H. Mohr,
Mohrsville.

Deutsche und englische

Vorschriften, -

gestochen von 5. ,s. tögelmann, sind wieder
erhalten n. zum Verkauf in dieser Druckerei.

Werth der Banknoten
Alle diejenigen Banken, welche mit

Stem bezeichnet sind, haben entweder falsche
oder umgeänderte Noten von verschiedenen Be-
nennungen in, Umlaufe.

Alle mit einem Kreuz bezeichneten Ban-
ken waren früherhin öffentliche Deposit-Banken

Die Noten derjenigen Banken, welche wir
mit einem Gedankenstriche s bezeichnen,wer-
den von den Brokers nicht angenommen.

Pennsylvanien.
Sanken in Pbiladclpbia.

Namen. Diseonto in Philad.
Bank von North Amerika« par

Northern Liberties» par
Pennsylvania* par
Penn Taunschip* par

der Ver. Staat.' 2'i bis 24
Commercial Bank,* von Pennsylvanien par
Farmers u. Mechanics Bank par
Girard dittof 1t)
Girard ditto (Stephen)« in Pbil'a, geschloss
Kensington do. par
Kknsington Saviiig Institut a
MerchantS Bank von Philad. bctrgü.
Moymensing Bankf, par
Manuf. n. Mechanics par
Mechanics Bank in Phil'a, par
Manuel Labor Bank (T.W.Dyott) gebr.
Pennsylvania SavingS Bank betrüg.
Philadelphia Bank* par
Philadelphia Saving Institut gebroch».
Philadelphia Loa,, Comp. do.
Penn Townschip Sav Inst.
Richards (Mark) gebroch.
Sonthwark SavingS Bank betrüg.
Schnylktll Sav Institut gebrochen
Schnylkill Bank' par
Sonthwark ditto par
Western Bank par

Banken im Innern deS Landes.
Bank von Allegheny, zu Ungangh.

Beaver, zu Beaver, do
Sivarara, zu Harrisburg, geschlossen
Waslnnglon, zu Wasyinglon', ungang
Chaiubersburg zu Chambersbul(> i
Gettisburg« zu Gettisburg 1
Pittsburg, zu Pittsburg,

'

Susguehanna Co. Montrose 35>
Cbester Caunty zu Westchesrer, pa>
Delaware Caunty" zu Ehester pa>
Germantaun zu Germanraun par
Lewistaun zu Lewistaun Z
Middletaun zu Middletaun, I
Montgomery Co,* zu ?iorristaun, pa>

?!orthuniberland zu Northumberl. par
Berks Caunty Bank zu Reading,
Centre ditto zu Belesoiue, geschloßen
City Bank zu Pittsburg, Ilng.nigbar
Colunibia Brücken Gesellschaft Columbia
Carlisle dittoi' zu Carlisle, l
Donlestan,, ditto zu Doylestaun, par

! Easton zu Easton, par
! Erchange ditto zu Pittsbnrg, ?.

Certisteate
Post Noten

Erchange Zweig zu s)oli'davsburg, 1
j Certificate

> Erie ditto zu Erie,
Fariners u. Drovers zu Wayneslmrg Z

do zahlbar in currant Fonds 4

i Farmers und ditto ditto zu Pittsburg, gebr.
jHariners und ditto do. zu Fayette Co.gebr.
Farmers nnd do zi, Grencastle gebroch

i Franklin ditto zu Washington, I
Farmers Bank v. Bucks Cty z. Mlstol, par
Farmers ditto von Laneaster« zu Lancaster Z
Farmers ditto, von Reading« zu Rea. par
Harrisburg ditto zu Harrisburg, j
Harmony Institute zu Harmony, ungang.
Honesdale Bank zu Honesdale, I
Huntingdon ditto zu Huntingdon, ungang.
luniata ditto zu Lewistaun, ungang
Lankaster do. zu Lankaster, I
Lancaster Cannty Bank, zu Lancaster
Lebanon do. zu Lebanon, i

do. zu Marren, gebrochen.
Marrietta n. Susqueh. TradiiigSo. ungb.
?)!erchants u. Manuf. Bankf Pittsburg, ' j

Certificate 5
MechauieS Bank, Pittsburg, betrüg.
Monongohela ditto von Braunsville, 1

Post Note» 6
Miners Bank von Pottsvillc, I j
Northern ditto von Pa. zu Dundaff, ungb.
Northumbl. n. Colb.Bk. zu Milton, ungb.
N. Western Bk. v.Pa. Meadeville, geschl.
Neu Salem do. Fayette Caunty, belrüg
Northampton Bank zu Allentaun, --

N. 5). Delaw. Brucken Co. zu N..s?. gcjchl.
Office der Bank von Penns. Harrisb. B gebr.
Office do do Lancaster b gebr.
Office do do Reading b gebr.
Office do do Easton l> gebr.
Zweig der N. Staaten* Pittsburg, gebroch.

do. do. do. zu Erie, do.
do. do. do. zu Beaver do.

Office der Schuylkill Bank, Port Carbon l'
Agricul. n. Manuf. Bk. zu Carlislc, gebr
Silver Lake Bank zu Montrose, geschloss
Taylorsville Delaware Brücken Co. a 2s
Towauda do. zu Towauda, W
Union do. zu Uniontaun, gebroch
Westmoreland do. zu Grccnsbnig, geschlo.
Wilkesbarre Brücken Co. zu Wil'k. ünaana
West Brauch Bank, Williamsport, 6-7
Wyoming Bank zu Wilkesbarre, 2
Pork ditto« zu Pork, 1
?)oughogany Bank zu Perryopolis, ungang

DieNoten von den init a bezeichnetenßaii-
kei, werden nickt in Deposit genoniincn aber
an den betreffende» Bänke» anSgeivecbselt.

Die mit l, bezeichnet geben ktineNoten ans

Delaware.
Bank v.Wllmmgton u.Brandewin«jWilm par
Bank von Delaware«, Wilmington par
Bank von Smirna, par

do. do. Zweig, Milford, par

Farmers Bank vom Staat Ttlaw.«Dover,par
do. Zweig,s Wilmington,par

bo- do- Zweig, Georgetown, par
..

Zweig, New Castle, par
Union Bank, zu Wilmington, par
Kleine Noten unter 5 Thl. 1 bis 1 j

New Jersey,
Belvidere Bank' zu Belvidere, 1
Burlington Co. Bank, Medford, par
Commercial Bank Perth Amboy 14
Cumberland Bank* Bridgeton, par
Farmers Mount Holly par
Farmers u Mechanics Bank,Rahway zFarmers n Mechanics do Middletown
Morris Co. Bank* MorriStow» I >

Mechanics Bank, Biu-lington par
Mechanics do Ncwark I
Mechanics u Mannfactures do* Treiiton varMorris Caiial u Br. Co. N.J. City, ui,qb.

Post Roten nngangbat
Rewark Bank Ins. Co' Rewark jOrange Bank', Orange ,1
Peoples Bank, Patcrson 7
Pr,»ccton Bank", PrincetonSalem Baiikiug Co», Salem
State Ba»k''f, Rewark zState Bank* ElizabethtownState Bank' Camden «ar
State Bank of Morris'MorriStow» t
State Bank New Brunswick varSiissex Banks Newton 1 zTreiiton Banking Co' Trenton «arUnion Bank* Dover
Bank of N. Brnnswlck Briinsirick gebroch
Farmers n. Mechanics Bank do. aebrocbFranklin Bank of N.J. JersenCit,' gebroch
Hoboken Banking Co. Hoboke» gebroch
Jerse,' C.tn Ba.ik, Jersey C.ty qebroch.'
Mechanics Bank, Patrclso» gebroch
Mannfactiirers Bank, Bcllville aebroch'
Mo.imo.iths Baut ofNI Freehold gebro.'
New Hope Del Br. Co* Lambertville
Ä 3 Manuf. Ii Bankiug Co Hoboten gebro.
N IProtection » Lombard Bant C do
Patcrson Bank, Paterson "gebroch'
State Bank, Trenton gebroch
Saltiii I, Phila. Manuf Co Salem gebroch'
Washington Banking Co Hackcnsack gebro.

Wicbtig für Alle welche
leiden an

Husten, Erkaltlinqen, Lunqemil'eln.
?ll,szeluiinq. Astbma
und alle Kiankheiten der

Lunge, Lliftiöl'ici>. Unverdaiilichkeit.
Des (^overt's

Gebens - Balsam:
Ei» Mittel die gründliche
Heiln»., der ebigen Leiden, hoch empfohlen
vo» Aerzte» die mit der Manier des Prepa.
Rats bekannt wurden. Und von Personen
die es mit Erfolg gebrauchten. Vo» eniergrossen Anzahl Zeugiilsse, zu dessen Gunsten,
sind die folgenden ausgewählt:

Au Alle denen es angehen mg a: dieses be-
zeugt, das; ich mehrere Jahre mit Leberscha»
den geplagt war, begleitet von anhaltender
Verstopfung, Schmerzen in der Seite und
dem Rückgrad; zu Zeiten waren meine Füsse
»ud Beine kalt und icl, litt au Schläfricbkeit;
während dem Tage fühlte ich sehr matt und
trafrloS, ich probirte alles was ich erhaschen
touute, um Liiidcriiiig zu bckommrn, fand a.
bcr nichts. Anlegt ivurde ich bewogen Dr.

zu vcrsnchcn,da6
Resultat war, icb bin glücklichzu sagen, die
Herstellung der Verdailiiiigsorgane,sanfterer
Schlaf nnd allgemeine Besserung ; nnd nach-
dem ich nur zwei Flaschen gebraucht hatte,
befinde ich mich gesunder wie ich scit de» letz,
te,, vier Jahren war. Ich kaufte taun eine
Flasche für meine tleine Tochter, welche seit
vier Jahren an Astl ma gelitten, und ich ha-
be keine» Zweifel dass sie durch jene Flaschegänzlich geholt wurde. Ihr ,e.

Scwcl 25e»son, 55 Horatio Str. N,V.
Dr. Covert?Lieber Herr: Aus Gerech-

tigkeit gegen Sie und das Publik»»», ist es
billig für mich zu sagen, dass ich legten Win-
ter vo» einer starken Erkältung befallen wur-
de, woraus eine Liiiigeuentzüiidiiiig entstand.Zu Zeiten blutete die Liiiiqe stark; ich wnrde
wirklich trank »ud meine Krankheit wurde
für tödtlich gehalten. Ich gehraiichte eine»
Arzt ohne Erfolg, ich probirte verschiedene
Medizinen. Zuletzt bekam ich eine Flaschevon Ihrem Lebens-Balsam ,i»d das Resul-
tat war, dass die Schmerzen an der Lunge und
Brust aufgehört habe» und ich fühle wieder
wie mein eigenes Selbst. Ich bin überzeugt,
dass die welche geplagt sind wie ich war, so-
gleich Linderung studeu würden bein»GebrauchIhres Lebens Balsams. Ihr Aufrichtiger

Zobn jr. 217 Greenwich
oder S 4 Desbrosses St. N. P.

Ehrw. I. Covcrt?ücbcr Herr?lch habe
Ihre» Lebens Balsam probirtgegen ein hart-
näckiges Asthma, welches mich seit einigen
lahren fürchterlich plagte, und obwohl es
übertriebe» scheint für mich, zu sagen, dass
ich geheilt sei. biu ich doch gewiß davon, dass
ich während der Zeit wo ich den Versuch ge-
macht, sehr wenig davon hatte, was nun eini-
ge Monate sind; und ich bin so sehr geneigt
diese Linderung dein Einfluß Ihrer Medizin
zuzuschreiben, daß ich sie ganz aufrichtig alle
denen empfehlen kann, die mit dieser fürchter-
lichen Krankheit geplagt sind.

Ihr Aufrichtiger I. Hopkins.
Aubur», März 9. IK4O.

Ein Pamphlet, welches alle Einzeliihkiten
von dieser schätzbaren Medizin enthält,ist bei
den Agenten umsonst zu haben.

Preis nnr ein Tkaler die Bottel.
Zum Verkauf im Großen nnd Kleinen ,n

Reading bc« P. Lambert,
Alleiniger Agent für Berks Cty,

N. B. Agenten werde» verlangt für den
Verkauf des Balsams in verschiedenen Thtj»
len der Cannty. Man wende sich persönlich
oder in portofreien Briefen an

I. V. L a in l> s v t,
Reading, Ottol'kr 15,


